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Grippeschutzimpfung 2012/2013 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Freien Universität Berlin, 
 
auch in diesem Jahr können Sie sich im AMZ wieder gegen die saisonale Grippe impfen lassen.  
Die Grippeschutzimpfung stellt die wirksamste Schutzmaßnahme zur Vermeidung einer Infektion mit 
Influenzaviren dar. Mit der Impfung schützen Sie sich selbst und Ihre familiäre Umgebung. 
 
Für die Mitarbeiter der FU bieten wir folgende Impf termine an: 
 
Mittwoch, 07.11.2012     8.30 - 13.00 Uhr 
Mittwoch, 21.11.2012 und 28.11. 2012  jeweils  8:30 - 12 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr 
 
Sie können ohne Anmeldung zu einem der genannten Termine im AMZ zur Impfung erscheinen.  
Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn es zu Wartezeiten kommen sollte. Sollte Ihnen keiner dieser 
Termine möglich sein, können Sie ab November unsere allgemeinen Grippeschutz-Impftermine 
nutzen: 
 
Montag und Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr, ohne Anmeldung 
 
Unsere Anschrift:  
 
AMZ- Charité, Campus Benjamin Franklin, Haus II, Hi ndenburgdamm 30, 12200 Berlin 
 
Bitte bringen Sie zum Impftermin Ihren Impfausweis und die Krankenversicherungskarte sowie 
möglichst die vorbereitete Einverständniserklärung mit. 
 
Für wen wird die Impfung gegen die saisonale Influe nza empfohlen? 
Nach den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) ist die Influenzaimpfung empfohlen: 
 
- für alle Personen über 60 Jahre 
- für alle Schwangeren ab dem 2. Trimenon 
- für Personen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines Grundleidens  
(z.B. chronische Krankheiten der Atmungsorgane, Herz- oder Kreislaufkrankheiten, Leber- oder 
Nierenkrankheiten, Diabetes oder andere Stoffwechselkrankheiten, chronische neurologische 
Grundkrankheiten, angeborene oder erworbene Immundefizienz oder HIV)  
- Personen mit erhöhter Gefährdung (z.B. medizinisches Personal)  
- Personen in Einrichtungen mit umfangreichem Publikumsverkehr 

sowie Personen, die als mögliche Infektionsquelle für von ihnen betreute ungeimpfte 
Risikopersonen fungieren können.  
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